
n a t u r k o n z e n t r a t i o n  m e d i e n  z e i t l o s

 w i s s e n s h u n g e r  l e k t ü r e  p a u s e n e n t w i c k e l n

lernst du noch oder  lebst du schon ?
lernen ist.
“der erwerb von geistigen, sozialen, körperlichen kenntnissen
man unterscheidet zwischen absichtliches oder beiläufiges lernen
es ist eine  fähigkeit und grundvoraussetzung für mensch und tier,
um sich der umwelt anpassen zu können, sinnvoll zu agieren und 
eventuell eigene interessen zu verändern “

das wort lernen.
bedeutet so viel wie “nachspüren”
 

lernen bedeutet.
fortschritt
hören / sehen / spüren
alters-, ort- , zeitunabhängig
gedankenverknüpfend
gedächtnis
geistiges wertgut
bücher
kulturübergreifend
wohlbefinden
spaß / last

lernen bedeutet.
alleine / gemeinsam
stille 
horizonterweiterung
wachsamkeit
stärkung
selbstbestätigung
zeitaufwand
struktur
thema

lernphasen beinhalten.
wissenshunger / muss
lernmaterial
konzentration
zeitaufwand
pausen
stärkung
ruhe
kommunikation
wiederholung

mein lernen ist wie ein veränderbares blatt papier

ein raum welcher sich nach meinen lernphasen richtet

ziehen + schieben = bewegung = leben

lernen bedeutet.
entwicklung
veränderung
ein blatt papier
ziehen + schieben
hin + her
 

leere 
konzentration
einfindung arbeitsplatz

ruhe

ideen entwicklung
wiederholung

pausen
nachdenken
abschalten

infomaterial
inspiration
öffnung zur außenwelt

ausarbeitung der infos 
außenwelt ausschließen

pausen
chaos hinter sich lassen

kommunikation
pause
inspiration

natur 
ausblick

ruhe
individuellen einblick

lernen sollte 
spaß bedeuten
kein muss sein
d.h. leben bedeuten

möbel ziehen

möbel drehen

möbel ziehen

lernen auf der grünen 
wiese

tag

nacht
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